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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf

die Angebote unserer Inserenten!
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Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694
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E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle
Gastbesuch in der Geschäftsstelle

Der Fußballjugendtrainer Peter Kovac
aus der Slowakei vom SK LR Crystel
Lednickè Rovne war zum ersten Mal in
Zirndorf. Grund war, er besuchte seine
Tochter Viola Pokorny, unsere Haus-
meisterin, die übrigens seit 20 Jahren
unsere Sportstätten an der Jahnstrasse
pflegt. 

Ein weiterer Grund war, sich für die alten
Fußballtrikotsätze vom TSV Zirndorf zu
bedanken, die ich nach Beendigung mei-
ner Trainertätigkeit noch aufgehoben
hatte. Seine Jugendlichen tragen sie
heute noch mit Stolz, was er mit einem
Erinnerungsfoto als Geschenk, einem
Vereinswimpel, Vereinsschal und einen
Trikotsatz seines Vereins übergab. Ich
bedankte mich im Gegenzug mit unse-
rem Wimpel, einen Vereinsschal unserer
Fußballer und einem Greuther Fürth Tri-
kot.

Ich finde dieses Ereignis ist ein gutes
Beispiel zur Völkerverständigung weit
über Grenzen hinaus auch unseren TSV
bekannt zu machen.         

G. Neff -2. Vorstand

Hier könnte Ihre Anzeige parken!

Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.
Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 

wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634



6

Erneuter Riesenerfolg bei Südostdeutscher Badminton-Rangliste

Samuel Maschauer (TSV Zirndorf) im Doppel erneut auf Platz 2

„Das war eine starke Leistung“ lobte Stefan Maschauer, Badmintontrainer der Jugend
beim TSV Zirndorf, den Erfolg von Samuel Maschauer mit seinem Doppelpartner Joshua
Jin. Beim 3. Südostdeutschen Ranglistenturnier gelang dem U13-Doppel aus Zirndorf
und Niederndorf eine erneute Steigerung und zum zweiten Mal bei einem bedeutenden
überregionalen Entscheid der Sprung aufs Podest.

Bereits im Viertelfinale als auch Halbfinale zeigte die Zirndorfer/Niederndorfer Kombination,
die im Talent Team Bayern gefördert werden, dass sie das Ergebnis von der letzten
Südostdeutschen Doppelrangliste wiederholen wollten. In zwei knappen Sätzen im Vier-
telfinale konnten sie sich noch deutlicher durchsetzen. In der Vorschlussrunde benötigten
Maschauer/Jin dann drei Sätze, um sich gegen die an Position 3 gesetzten Maximilian
Teichmann/Tim Totzauer durchzusetzen. Nach verlorenem 1. Satz (18/21) und einer
Steigerung konnten die beiden Folgesätze noch mit 21/12, 21/8 gewonnen werden.

Spannend und gutklassig war dann das Finale gegen das an Nummer 1 gesetzte U13-
Doppel Felix Knödel/Marco Nickel. Besondere Spannung kam auf, da sich die vier Spieler
von gemeinsamen Trainingseinheiten im Stützpunkt bayerischen Talentstützpunkt in
Nürnberg kennen. Vor allem im 2. Satz des Derbys war die Überraschung möglich. Nach
einer Steigerung gegenüber
dem 1. Satz, der mit 21:14
an Knödel/Nickel ging, konn-
ten Maschauer/Jin den 2.
Satz lange offen gestalten.
Trotz knappem Rückstand
gelang es der Paarung aus
Niederndorf und Zirndorf in
einem hart umkämpften
Ballwechsel mit letztendlich
viel Übersicht zum 20:20
auszugleichen und die Ver-
längerung zu erreichen. Die
Entscheidung zugunsten der
Nürnberger Paarung mit
23:21 denkbar knapp.
Jedoch zeigte sich der Zirn-
dorfer Trainer Stefan
Maschauer mehr als zufrie-
den mit dem Erfolg. 

Badminton

Markus Burkhardt
Friedensstr. 16 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 490 45 96
e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

Samuel Maschauer vom TSV Zirndorf bestätigt beim 3. Südost-
deutschen Ranglistenturnier im Doppel mit Platz 2 seine her-
vorragenden Leistungen
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Erfolgreiches Kleinfeld Sommerfest

Einen riesen Spaß hatten die Teilnehmer auf dem Kleinfeld Sommerfest der Fussball-
abteilung. Alle Mannschaften - von den erst fünfjährigen Bambinis bis zu den zehnjähigen,
die schon kurz vor dem Sprung aufs Grossfeld sind - haben sich am 14. Juli zu einem
gemeinsamen Fest getroffen. Und ihre Eltern, Geschwister und Grosseltern zu diesem
tollen Event mitgebracht. Zu Spielen, Musik und Gegrilltem konnte die Fussballabteilung
des TSV fast 150 Teilnehmer begrüssen. Bei herrlichstem Sommerwetter, sorgten zahl-
reiche Picknickdecken und Sonnenschutzzelte auf dem grünen Rasen für ein wunder-
schönes Bild. Ein Anblick den es so an der Banderbacher Strasse schon lange nicht
mehr zu sehen gab.

Eröffnet wurde die Veranstaltung mit der Vorstellung der Jahresbilanz durch die Trainer.
Bei den Bambinis ist die Kooperation mit dem ASV Zirndorf im Frühjahr 2018 sehr erfol-
greich gestartet. Bereits nach kurzer Zeit trainierten 30 Kinder gemeinsam in der Spiel-
gemeinschaft SG Zirndorf. Enrico DeMartini vom TSV und Giacomo Goff, Jugendleiter
beim ASV Zirndorf, zogen eine ausschließlich positive Bilanz. Sie macht uns Mut in
Zukunft noch enger mit dem ASV zusammen zu arbeiten. Für die F-Jugend war die Spiel-
zeit 2017/18 die erste in einer Wettbewerbsrunde. Jörg Reich hatte alle Hände voll zu
tun seine Kids zu organisieren und sich im Wochenrythmus durch den Landkreis zu spie-
len. Eine Aufgabe die er zusammen mit seinem Elternteam, bravourös erledigt hat. Über-
haupt ist es toll zu sehen, wie bei Bambinis und in der F-Jugend alle mit grossem Enga-
gement und Spaß an einem Strag ziehen. Erfolgreich war das Fussballjahr auch für die
E-Jugend. Eine Mannschaft die in grossen Teilen bereis seit vier Jahren zusammen

Fußball

Harald Schneider
An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0151 / 64 30 34 38
e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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spielt. Sie gewannen mit Ihrem Trainer Ralph Paul die Meisterschaft in Ihrer Spielrunde.
Da zeigt sich wohin Nachhaltigkeit und Konstanz führen kann.    

Nach dem formalen Teil konnte das Sommerfest so richtig beginnen. Für die Kids hatten
Enrico und Jörg eine Kinderolympiade organisiert. Über zwei Fussballfelder verteilt galt
es an zahlreichen Stationen möglichst viele Punkte zu ergattern, sogar eine elektronische
Geschwindigkeitsmessanlage war aufgebaut. Die besten in ihrer Alterklasse wurden
unter viel Applaus geehrt. Und schnell ging es zum Grill, damit sich alle für das ansch-
liessende Elter-Kids Fussballturnier stärken konnten. Das ist für die Jungs und Mädels
immer der grösste Spaß und nicht alle Väter sehen dabei noch gut aus.

Mit Sonnenuntergang hatten wir alle zusammen wieder aufgeräumt. Die vielen schönen
Bilder bleiben uns sicher noch lange in Erinnerung. An dieser Stelle einen riesen Dank
an alle Eltern für ihre Beiträge. Nicht nur an diesem Fest, sondern auch während er
langen Spielrunden. Ohne das Engagement unserer Eltern könnten wir den Kinderfussball
nicht anbieten. Bitte bleibt uns treu und macht weiter so! 

Euer TSV und ASV Kleinfeld Team: 
Enrico, Jörg, Giacomo, Oumar Dieng und Ralph  

P.S. Mit Beginn der Schule im September beginnen wir mit dem Jahrgang 2013.

Schickt euren Nachwuchs zum Fussball und lasst diese Gemeinschaft wachsen.

Aktuell Informationen findet ihr auf der Homepage des TSV.

Saisonabschlussbericht Damen BZL 2017/2018

Es ist vollbracht !!! mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, sowie vielen Toren
unseres Neuzugangs Nadine konnten wir in einer Rückrundenaufholjagd - Vorrunde 11.
mit 4 Punkten - mit 26 Punkten am Saisonende einem überragenden 6. Platz als BZL-
Aufsteiger erzielen.

Auch einige Rückschläge durch verletzungsbedingte, berufliche und weltreisende Ausfälle
einiger Stammspielerinnen sowie die ungerechtfertigte Neuansetzung eines abgebro-
chenen Saisonspieles konnte die Mannschaft nicht „kleinkriegen“ und ließ die Mädels
wieder „aufstehen“.

Knackpunkt war wohl letztendlich der von Peter gechartete Mannschaftsbus und die
Stimmung, die uns einen 4:0 Auswärtssieg in Schlaiffhausen brachten. Ab da wussten
die Mädels wir können`s noch packen.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Am letzten Spieltag wurde die Saison mit einem 3:1 Auswärtssieg beim TSV Frauenaurach
erfolgreich abgeschlossen und wir konnten viele, die uns schon vor Wochen abgeschrie-
ben hatten, vom Gegenteil überzeugen und die Liga doch noch halten. Wir haben unser
Saisonziel mit einem 6. Platz mehr als erreicht und wie titelten die Fürther Nachrichten
in einem längeren Bericht vor kurzem noch: der TSV arbeitet am „Wunder von Zirndorf“
– dieses wurde dann auch in die Tat umgesetzt.

Die erfolgreiche Saison haben wir dann mit einem gemeinsamen Mannschaftsgrillen
ausklingen lassen, um uns jetzt neu zu sortieren und aufzustellen. An dieser Stelle möch-
ten wir uns bei den Spielerinnen/Trainer bedanken, welche uns verlassen werden,
begrüßen aber an gleicher Stelle die Mädels / Trainer, die neu zu uns kommen, um sich
mit uns gemeinsam auf die nächste Saison vorzubereiten. Ein herzlicher Dank auch an
unser Betreuerteam (Fam. Herbst), welches uns mit Obst, Getränken und sonstigem
Allerlei unterstütze.

Danke für eine erfolgreiche BZL-Saison 2017/2018 sagt Euch Euer

Trainerteam 
Peter Knott, Jürgen Vogel und Jürgen Batroff

BZL 01 - 1.Spieltag 02. September 2018 

SC Adelsdorf – TSV Zirndorf 1:2

Nachdem wir letzte Woche im Pokal durch ein 3:0 gegen den Bezirksligisten aus Dit-
tenheim eine Runde weiterkamen, folgte zum Saisonbeginn ein Auswärtsspiel beim SC
Adelsdorf, wo wir in der letzten Saison mit nach 3:1 Führung leider mit 4:3 unterlegen
waren.

Die Adelsdorfer Mädels waren in den ersten 30 Minuten die spielbestimmende Mann-
schaft, die Abwehr stand bombensicher und die Kombinationen bis kurz vorm Strafraum
der Gäste aus Zirndorf konnten sich sehen lassen. Echte Torchancen konnten, bis auf
einige Freistöße , welche beide Torhüterinnen sicher hielten, jedoch nicht herausgespielt
werden. Nach dieser Anfangshalbenstunde konnten wir das Spiel bis zur Halbzeit dann
ausgeglichen gestalten. Mit einem etwas glücklichen 0:0 ging es dann auch in die Halb-
zeit.

Es waren gerade mal zwei Minuten gespielt, da zog unsere N° 23 Maß kurz hinter der
Mittellinie ab und knallte das „Ding“ zum 0:1 unerreichbar unter die Latte. Wohl nur so
konnte die Adelsdorfer Abwehr „geknackt“ werden ! Es entwickelte sich nun ein zwei-
kampfintensives Spiel, wobei beide Abwehrreihen prima standen und keine Torchancen
zuließen. Innerhalb von 3 Minuten – 60. bis 63. Minute – fielen dann auf jeder Seite fast
intentische Tore, bei welchen beide Mannschaften den Ball nicht aus der Gefahrenzone
brachten und dieser dann sowohl im Tor der Adelsdorfer zum 0:2 und dann auch im Zirn-
dorfer Tor zum 1:2 landeten. Beide Mannschaften hatten danach Möglichkeiten das eine
oder andere Tor zu erzielen, wobei Adelsdorf in den letzten 10 Minuten auf den Ausgleich
drängte und mit einer Flanke, welche auf der Latte landete fast zum Ausgleich kam.
Nach 94. Minuten war dann Schluss und wir konnten die ersten drei Punkte nach einer
ausgeglichenen zweiten Halbzeit auf der Habenseite buchen. So kann es weitergehen!  

Trainerteam TSV Zirndorf / Damen
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Die Herzsportgruppe feiert zum Saisonabschluß ihr Sommerfest

Die letzte Übungsstunde am Donnerstag, dem 26. Juli zum Saisonabschluß wurde etwas
verkürzt, denn um 11 Uhr gings nach Wintersdorf zu Nello bei bestem Sonnenschein in
den Biergarten.

Im Schatten der herrli-
chen Kastanienbäume
freuten sich sage und
schreibe 77 Herzsport-
geschwister teils mit
ihren „besseren Hälf-
ten“ auf die kulinari-
schen Gerichte des
Küchenchefs, nur das
neu eigestellte Perso-
nal hatte noch ein paar
Schwierigkeiten bei
den Bestellungen.

Hermann Hohm
begrüßte die
Anwesenden in
gewohnt launiger
Weise, dankte der
Abteilungsleitung,
an der Spitze Hel-
mut Pflaum, Verg-
nügungswart Hel-
mut unterstützt
von Günter, Org.

Leiter Gisbert, den Übungsleiterinnen Heide, Ingrid und Jutta, sowie der ärztlichen Bereit-
schaft durch Jürgen Petter. 

Die Vorstandschaft, vertreten durch Fritz Großhauser und Günter Neff, sowie der ehe-
malige Kassier Herbert Engelhardt waren ebenfalls bei diesem herrlichen Saisonausklang
anwesend. Die beigefügten Schnappschüsse von Helmut beweisen die lebensfrohe Art
und Weise dieser Herzsportgruppe.                                      

G. Neff

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Pröger nun auch Titelträgerin der Aktiven

Nach den Bayerischen Meisterschaften 2016 kehrten Tina Pröger und Marcus Grun

nun wieder auf die bekannte blaue Bahn im Erdinger Sepp-Brenninger-Stadion zurück.
Diesmal konnte der BLV zusammen dem örtlichen Ausrichter TV Erding die Süddeutschen
Meisterschaften ausrichten. Insgesamt über 1100 Athletinnen und Athleten aus den acht
Mitgliedsverbänden haben den Weg in die Weißbierstadt gefunden.

Nach einer turbulenten Anreise ging es für beide zeitgleich in den Stadioninnenraum.
Während Marcus Grun nach eigenen Angaben zufolge sich nach der unerwartet langen
Autofahrt nicht frisch gefühlt hat, musste er sich mit einem soliden Lauf und 11,21 sec
zufriedengeben.

Misst man Pröger am Ergebnis, war auch dies nicht lupenrein, denn auch sie ist in den
letzten Wochen immer konstant über die 6-Meter-Marke gesprungen; dies sollte ihr aber
nun verwehrt bleiben. Dennoch hatte sie am Ende Grund zur Freude – 5,99 m bedeuten
am Ende den obersten Podestplatz und den Titel der Süddeutschen Meisterin 2018 vor
den Springerinnen Kendra Meisenheimer (5,79 m) und Katharina Sasse (5,72 m) aus
Speyer und Schleißheim.

Marcus Grun

Zirndorfer dominieren am Hamesbuck

Erstmals seit den Mittelfränkischen Meisterschaften 2009 hat der ASV Veitsbronn-Sie-
gelsdorf wieder einen Wettkampf in den Einzeldisziplinen durchgeführt. Bei besten äußer-
lichen Bedingungen konnten die Zirndorfer Athleten sehr gute Leistungen auf das rote
Oval zaubern.

Antonia Müller (W11), Veit Bestle und Christoph Hanné (beide M11) konnten nicht
nur gleich zu Beginn der Veranstaltung die ersten Titel nach Zirndorf holen, sie stiegen
auch gleich mit persönlichen Bestleistungen in den Wettkampf ein. Die U14er Hanna

Roth (W12), Amelie Brandl (W12) und Josina Haußmann (W13) standen den Jüngeren
in nichts nach – so konnte sich Josina über die 75 m auf 11,06 sec steigern und sicherte
den nächsten Titel!

Eine weitere gute Performance lieferten Antonia (24,50 m), Johanna Westphal (25 m)
und Hanna (23 m) beim Ballwurf ab und sicherten sich auch hier jeweils die vordersten
Podestplätze.

Zum Abschluss der Einzeldisziplinen fehlte dann noch der Weitsprung. Besonders erfreu-
lich waren die persönlichen Bestmarken und die Sprünge über die 4 m-Marke von Amelie

Brandl (4,20 m) und Josina Haußmann (4,15 m). Dahinter reihten sich Johanna (3,81m)
und Hanna (3,73 m) ein, zusammen mit Amelie stellten sie das komplette Podest in der
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W12. Eine weitere deutliche Leistungssteigerung brachte Antonia in die Grube, mit
3,75 m steigerte sie sich um 24 Zentimeter.

Christoph und Veit machten die Platzverteilung erneut unter sich aus. Christoph sprang
mit 3,76 m 12 Zentimeter weiter als Veit und sicherte sich somit Rang 1.

So kann es weiter gehen … vierte Staffel, vierte Bestleistung. Bei den 4 x 75 m zeigten
die vier Läuferinnen Hanna – Josina – Johanna – Amelie erneut ihren Teamgeist. Mit
44,11 sec verbesserten sie sich im Vergleich zu der bis dato stehenden Bestmarke aus
Herzogenaurach um weitere 55 Zehntel!

Die 3 x 800 m Staffel sollte lediglich zur Erfahrungssammlung dienen - denn 2019 wird
die Teilnahme bei den Bayerischen Langstaffelmeisterschaften geplant - aber das Trio
in der Besetzung Antonia Müller - Johanna Westphal - Amelie Brandl ließen das
Publikum ordentlich staunen. Sie waren zwar die einzige Staffel in ihrer Altersklasse WJ
U14, aber mit ihrer Performance verwiesen sie die drei Veitsbronner Trio's der Alters-
klassen MJ U14, WJ U16 und WJ U18 (!) auf die dahinterliegenden Plätze. Am Ende
kam der Stab mit einem Vorsprung von 36 Sekunden über die Ziellinie und die erste
Generalprobe ist mit 8:37,07 min mehr als geglückt.

Louis Merklein und Mustafa Acar (beide Männer) hielten die Fahne der Aktiven hoch.
Beiden gelang über die 100 m eine Leistungssteigerung auf 12,30 sec bzw. 13,00 sec.
Mustafa ging erneut an die Weisprunggrube, die "5" wollte jedoch nicht fallen, am Ende
blieben 4,99 m und Rang 2 in der Ergebnisliste stehen.

Aufgrund des vollen Terminkalenders war die Veranstaltung leider eher schlecht besucht,
die 13 Bestleistungen, die beiden Staffeln sowie vor allem die 13 Kreismeistertitel heizten
die Stimmung vor Ort ordentlich ein und machten den Wettkampf am Veitsbronner Ham-
besbuck fast zu einem Heimspiel!

Marcus Grun
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Rote Party auf blauer Bahn

Für Leichtathleten auf bayerischer Ebene sind die Bayerischen Meisterschaften in jedem
Jahr das Highlight, dies gilt auch für die Sportler des TSV Zirndorf. In diesem Jahr fanden
diese Wettkämpfe am 07. und 08. Juli auf der blauen Bahn im Sepp-Brenninger-Stadion
in Erding statt, und die Zirndorfer Leis-
tungsträger konnten dieser Veranstal-
tung sowohl quantitativ als auch qua-
litativ ihren Stempel aufdrücken.

Den Startschuss gab Marcus Grun

bei den Männern über die 100 Meter.
Er hat sich in diesem Jahr nach der
Verletzung in der Hallensaison eine
ganz hervorragende Grundlage erar-
beitet und mit mehreren Zeiten nur
knapp über 11 Sekunden ein fantasti-
sches Leistungsniveau erreicht. Schon
im Vorlauf deutete er dann mit 11,04 s
an, dass man an diesem Wochenende
mit ihm rechnen musste. Im Zwi-
schenlauf gab es dann kein Halten
mehr, bei 11,01 s blieb die Uhr stehen,
eine tolle neue Bestleistung und nur
noch ein Wimpernschlag von der
bedeutsamen 11-Sekunden-Marke
entfernt. Im Finale war dann ein leich-
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ter Hauch Gegenwind, mit 11,07 s belegte er in einem starken Feld den fünften Rang,
eine absolute Spitzenleistung.

Der Tag war für Marcus aber noch nicht zu Ende, nach drei Einzelläufen über 100 Meter
stand anschließend noch die Staffel über 4 x 100 Meter an. In der vereinsübergreifenden
Startgemeinschaft „StG Rednitzgrund“ ging er mit dem TSV-Athleten Louis Merklein
und den Brüdern Alexander und Maximilian Memmert von der SG Nürnberg-Fürth an
den Start. Das Quartett gewann den eigenen Zeitlauf und nach einiger Verwirrung wegen
der Wertung des anderen Zeitlaufs war schließlich klar, dass mit sehr schnellen 44,31 s
ein nicht erwarteter und viel umjubelter dritter Platz erreicht wurde, eine sensationelle
Leistung!

In der Zwischenzeit waren die Zirndorfer Jugendlichen ebenfalls aktiv. Im Hochsprung
der weiblichen U20 trat Selina Thiel in ihrem ersten Einzelwettkampf bei Bayerischen
Meisterschaften an. Über 1,54 m, die sie in dieser Saison bereits als neue Bestleistung
erreicht hatte, war nach zwei Fehlversuchen beinahe schon Schluss, doch mit einem
starken dritten Versuch egalisierte sie diese Bestleistung. Mit dieser Leistung erreichte
sie schließlich höhengleich mit vor ihr platzierten Starterinnen den 10. Platz.

Über 800 Meter der weiblichen U18 stellte sich dann Yara Prusko der Konkurrenz, 
in einem taktisch geprägten Zeitlauf mit spannendem Rennverlauf belegte sie in 
2:28,23 min einen dritten Rang, was in der Endabrechnung zu einem sehr erfreulichen
8. Platz reichte.

Im Kugelstoßen der weiblichen U20 trat dann auch Zoé Brock in den Ring. Von Stoß
zu Stoß konnte sie sich technisch verbessern, allerdings hatte sie an diesem Tag nicht
ganz das richtige „Händchen“ und brachte ihre Kraft und Geschwindigkeit nicht optimal
in die Kugel. Mit ordentlichen 10,70 m und einem 4. Platz war sie selbst dann auch
deutlich weniger zufrieden als die Trainer.
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Wesentlich zufriedener war sie dann am zweiten Tag, als sie im Speerwurf an den Start
ging. Drei sehr starke Würfe über ihre bisherige Bestweite mit dem 600-g-Speer waren
der Lohn für das harte Training, mit der neuen Bestleistung von 34,38 m belegte sie den
6. Platz.

Zeitgleich waren die Frauen im Weitsprung aktiv. Neben der in Bayern und inzwischen
auch Süddeutschland unangefochtenen Spitzenspringerin Tina Pröger war auch Lena

Albig zum ersten Mal bei Bayerischen Meisterschaften aktiv. Lena kam in dieser für sie
neuen Situation nicht komplett mit ihrem Anlauf klar und traf das Brett kein einziges Mal,
die letztlich erzielten 4,74 m sind aber sehr respektabel und führten zu einem 12. Platz.
Ganz vorne war Tina einmal mehr nicht zu schlagen, erneut sprang sie über die magische
Grenze von 6 Metern und erreichte schließlich eine Leistung von 6,04 m, erneut stellte
sie damit ihre Spitzenstellung in der Weitsprungszene eindrucksvoll unter Beweis. „Ich
bin mehr als zufrieden mit diesem Ergebnis, bei der leicht abfallenden Bahn ist es für
die Springer nicht einfach den gewohnten Rhythmus zu finden, das zeigen auch die
Fehlversuche im Teilnehmerfeld auf.“, so Pröger nach dem Wettbewerb. Ihr absolutes
Saison-Highlight werden dann in zwei Wochen die Deutschen Meisterschaften der
Aktiven, bei denen sie im Nürnberger Max-Morlock-Stadion ein Heimspiel haben wird.
Viel Glück und Erfolg wünschen wir hierfür!

Aus Zirndorfer Sicht wurden die Wettkämpfe dann durch Marcus Grun beendet, der über
200 Meter seinen noch vom Vortag strapazierten Körper zu weiteren Höchstleistungen
trieb. Bereits im Vorlauf war er mit 22,83 s (- 1,2 m/s) der fünftschnellste Starter, im Finale
sollte er dies aber noch einmal steigern. Gezogen vom frisch nominierten Athletics World
Cup –Teilnehmer Patrick Schneider (LAC Quelle Fürth) lief er mit einer fantastischen
neuen Bestleistung von 22,30 s auf einen hervorragenden 3. Platz. Ein sportlich denk-
würdiges Wochenende bekam hiermit einen verdienten Abschluss. „Ich kann diesen
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Wettkampfverlauf nicht mit Worten beschreiben und bekomme immer wieder Gänsehaut,
wenn ich an das Wochenende denke. Es war der anstrengendste Wettkampf und zugleich
auch der erfolgreichste meiner sportlichen Laufbahn, von einer Bayerische Medaille
hatte ich bislang nur geträumt und nun gelang es mir sowohl mit der Staffel als auch im
Einzel“, so Grun überglücklich nach dem Wochenende.

Insgesamt betrachtet war es sowohl in der Breite als auch an der Spitze ein toller Auftritt
der Zirndorfer Athleten, vor allem wenn man bedenkt, dass mit Annemarie Hummel (Aus-
landsaufenthalt) und Miriam Backer (Krankheit) zwei aussichtsreiche Kandidatinnen für
vordere Plätze bei der weiblichen U20 nicht an den Start gehen konnten. Insgesamt vier
Medaillen und durch die Bank gute bis sehr gute Ergebnisse waren das zählbare Resultat
des fleißigen Trainings in den vergangenen Monaten. Herzlichen Glückwunsch an alle
Athleten!

Johannes Heider

Gute Laune und tolle Ergebnisse in der Bibertstadt

Zur traditionsreichen Kreismeisterschaft im Mehrkampf sind insgesamt über 110 Sport-
lerinnen und Sportler mit ihren Eltern und Verantwortlichen nach Zirndorf angereist.
Besonders erfreulich zeigte sich der Veranstalter über die Vielfalt der teilnehmenden
Vereine, insgesamt konnte unser Abteilungsleiter Walter Huber zusammen mit Zirndorfs
Bürgermeister Thomas Zwingel 16 Vereine begrüßen, darunter unteranderem auch Ver-
eine wie TSV Neunkirchen am Brand, ESV Amberg, TSV Langenzenn, LG Neumarkt-
Freystadt und TS Lichtenfels, welche nicht dem Kreis Nürnberg/Fürth/Schwabach
angehören.

Besonders erfreulich waren die Titelgewinne durch Christoph Hanné (M11) und Marie

Wörner (W10). Trotz -1,5 m/s Gegenwind sprintete Christoph in 7,88 sec zu einer neuer
50m-Bestzeit! Auch im Weitsprung steigerte er sich deutlich und blieb lediglich 21 Zen-
timeter von der 4m-Marke entfernt. Marie zeigte ebenfalls ihre Vielseitigkeit und sicherte
sich mit 26 Punkten Vorsprung den obersten Podestplatz.

Doppelte Freude gab es bei der W11, hier mussten sich die Zirndorfer Anna Tillmanns

und Antonia Müller lediglich der Ochenbruckerin Rebecca Willimsky geschlagen geben.
Eine tolle Leistungsentwicklung zeigte Anna im Sprint und Weitsprung, mit 3,67 m sprang
sie so weit wie noch nie – auch die 8,16 sec auf der Sprintstrecke bedeuteten für sie
eine Bestmarke! Antonia musste sich mit 23 Punkten Rückstand hinter ihrer Freundin
und Trainingskameradin einreihen. Das W10-Podest wurde durch eine gut aufgelegte
Elena Wunschik auf Platz 3 komplettiert. Sie konnte ihre Bestmarken beim Sprint und
Weitsprung von der diesjährigen Zirndorfer Bahneröffnung mit 9,03 sec und 3,13 m ega-
lisieren.
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Die Brandl-Geschwister kamen in ihrer Altersklasse jeweils in der landesoffenen Wertung
auf Rang 3. Nachdem die hochgemeldete Lena Schroll das Feld der älteren W12 etwas
aufmischte und den Titel nach Roth holte, rückte Amelie in der Kreiswertung auf den Sil-
berrang auf. In der Kreiswertung kam dann somit auch Johanna Westphal auf den Bron-
zeplatz.

Im ersten Vierkampf ihrer Karriere, konnte Josina Haußmann (W13) sofort die 1,30 m
im Hochsprung überwienden. Die übrigen drei Disziplinen verhalfen ihr zum 3. Podestplatz,
über die 75 m und an der Weitsprunggrube war sie mit 11,07 sec und 4,01 m jeweils
Zweite. Lediglich der Ballwurf mit 20,50 m verhinderte eine bessere Platzierung.

Veit Bestle (M11) musste sich am Ende mit dem 5. Platz zufriedengeben. 3,32 m im
Weitsprung und 1,20 m im Hochsprung sind nicht seine Ansprüche und machten eine
bessere Platzierung zu Nichte. Ähnlich erging es Hanna Roth (W12).

Zum Abschluss ging es dann im Rahmenwettbewerb noch auf die beiden Stadionrunden.
Den sattesten Leistungssprung erlebte erneut Christoph. Er konnte sich um satte 
11 Sekunden auf nun erstmaligen 2:50,24 min steigern! Dass in der W11 und W12 der
Sieg nur über eine Zirndorferin gehen konnte, war von Beginn an klar. Antonia distanzierte
die Zweitplatzierte um fünf Sekunden, Amelie verwies ihre Vereinskameradin Johanna
sogar um 10 Sekunden auf Platz 2. Weitere 12 Sekunden später kam dann Luisa Frehner
aus Ansbach ins Ziel.

An dieser Stelle gilt erneut unser ausdrücklicher Dank unseren fleißigen Helferinnen

und Helfern, unseren Kampfrichtern, sowie auch den fleißigen Kuchenbäckern.

Ebenso gilt unser Dank unseren Gästen – den Teilnehmern mit ihren Vereinen und

Eltern – welche immer wieder den Weg nach Zirndorf finden!

Marcus Grun

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07
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Leichtathletik-Festival in Nürnberg

Den Auftakt zu den 118. Deutschen Leichtathletikmeisterschaften lieferte bereits am
Freitag das Kugelstoßen auf den Nürnberger Hauptmarkt. Zwischen dem Schönen Brun-
nen und der Frauenkirche konnten circa 7.000 Besucher die Siege von David Storl
(21,26 m) und Christina Schwanitz (20,06 m) feiern. Am Samstag ging es dann nach
1919, 1934, 1948, 2008 und 2015 erneut in das Nürnberger Leichtathletikstadion am
Valznerweiher.

Tag 1 war zum großen Teil von Regenwol-
ken überschattet, einen kleinen Aufreißer
gab hier der Fränkische Titelgewinn von
Martin Grau über die 3000 m Hindernisse.
Das Highlight aus Zirndorfer Sicht sollte
aber erst am zweiten und letzten Tag - dem
Sonntag - folgen. Eine DM-Teilnahme bei
den Aktiven hat letztmalig die Zirndorfer 
4 x 100 m Staffel 1984 geschafft. Umso
erfreulicher war es bereits im Vorfeld, dass
Weitspringerin Tina Pröger beim diesjähri-
gen Rolf-Watter-Sportfest die Norm von
6,25 m für Nürnberg übertroffen hatte.
Damals war die Freude unübertroffen,
gleich zwei Sprünge auf 6,27 m bedeuteten
nicht nur persönliche Bestleistung, sondern
brachten die Stimmung auf den Siede-
punkt. Für Pröger war es ein Lebenstraum,
bei den Aktiven an den Start zu gehen und
vor allem als Lokalmatadorin im Nürnberger
Stadion springen zu können!

Mit dem Endkampf hat es denkbar knapp
nicht gereicht, die 6,01 m im dritten Versuch waren für weitere drei Versuche leider fünf
Zentimeter zu kurz. "Ich bin jetzt eigentlich nicht komplett unzufrieden, da die Sprünge
alle relativ weit waren, ich bin nur ohne Brett gesprungen.", blickt Springerin Pröger den-
noch erhobenen Hauptes auf das heimische Wochenende und ihren 9. Platz zurück.
Der Sieg ging in 6,72 m an Malaika Mihambo vor Alexandra Wester (6,69 m) und Julia
Gerter (6,68 m). Die Deutsche 7-Meter- Springerin Sosthene Mogueneara musste sich
mit Platz 6 und 6,45 m zufriedengeben. Seit 2009 war Pröger nicht nur ununterbrochen
bei den nationalen Titelkämpfen vertreten, sondern schob sich jedes Mal in die Top 10
Deutschlands!

Mit dabei waren auch unsere Jungkampfricher Zoé Brock und Marcus Grun. Mustafa
Acar unterstützte als Volunteer das Auf- und Abbauteam Wurf.

Marcus Grun

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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Mittelfränkischen Meisterschaften 

Ein langes Wettkampf-
wochenende bei strah-
lenden Sonnenschein
verbrachten die Leis-
tungsschwimmer vom
TSV Zirndorf in Erlan-
gen. Dort wurden die mit-
telfränkischen Meister-
schaften in der Hannah
Stockbauer-Halle ausge-
schwommen. Startbe-
rechtigt waren alle
Schwimmer ab 10 Jah-
ren. Diese sorgten auch
gleich für einen wahren
Medaillenregen. 

Laura Blumenthal gewann bei neun Starts drei Medaillen. Anthony erreichte im selben
Jahrgang gleich acht Mal an diesem Wochenende einen Podestplatz. Außerdem quali-
fizierte er sich mit seinen bisher erreichten Zeiten über 4 Strecken für die Bayerische
Jahrgangsmeisterschaft, die im Juli in Langwasser stattfindet.

Die Dritte im Bunde Amelie Blumenthal konnte sich vor allem am zweiten Tag über die
Schmetterling- und Lagenstrecken sehr gut platzieren.

Simona (2006) kämpfte sich durch die zwei langen Tage und konnte am Ende ihre 100m
Freistil-Zeit nochmal steigern. Ihre beste Platzierung erreichte sie über die 200m Brust
mit einem sechsten Platz.

Am Sonntag gesellten sich noch Diana Satsevich (2008), Yana Satsevich und Franka
Spengler (beide Jahrgang 2003) zum Team dazu.

Diana startete viermal. Sie lieferte tolle Zeiten ab: 200m Lagen schwamm sie in 3:28,72.
Diana platzierte sich in einem stark besetzten Jahrgang mehrmals als Siebte. Yana
wurde über 200m Lagen sehr gute Fünfte. Sie verbesserte sich auf dieser Strecke gleich
um sechs Sekunden.

Einen tollen Wettkampf schwamm Franka. Trotz eines am Vortages absolvierten Triath-
lons, pulverisierte sie ihre Bestzeiten. In 100m Rücken (1:17,02) schwamm sie knapp
an dem Finallauf der besten acht Schwimmer vorbei. Auch über die 200m Lagen lieferte
sie in 2:54, eine hervorragende Vorstellung.

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de
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Dass auch Trainer noch schnell schwimmen können, bewies Larissa Wolf. Im Jahrgang
1998 und älter gewann sie auf der 50 Meter Freistilstrecke die Bronzemedaille. 

Alles in allem erreichte das Team bei 41 Starts 12 Podestplätze und zahlreiche gute
Platzierungen im Bezirk Mittelfranken.

Zirndorfer Mädchen gewinnen bayerische Triathlonmeisterschaft

Mixed-Mannschaft holt Silber, drei Mädchen auch im Einzel auf dem Stockerl 

Die Nachwuchstriathleten des TSV Zirndorf gehören nach wie vor zu den besten Adressen
in Bayern. Bei den bayerischen Meisterschaften die in einer Serie über 7 Wettkämpfe
ausgetragen wurde holten sich
Franka Spengler, Lena Gömmel,
Luana Liegat und Yana Satse-
vich den Titel in der Klasse der
Jugend B (Jahrgänge 2003 und
2004). 

Die Mixed Mannschaft mit Jana
Gömmel, Jann Spengler, Finn
Schöb und Chiara Sommer
wurde in der jüngeren Klasse,
den Schülern A bayerische Vize-
meister. Dies obwohl Mixed
Mannschaften mit Jungs-Mann-
schaften gewertet werden.  

Fenja Sommer die zusammen
mit Athleten vom CIS Amberg
und Tristar Regensburg eine
Startgemeinschaft in der Klase
der Jugend A bildete gewann mit
dem Team „CIS/Tristar/TSV“ die
bayerische Meisterschaft.

Bereits im März begann die Serie mit dem Swim and Run in Würzburg. Es folgten weitere
zwei kombinierte Schwimm- und Laufwettkämpfe in München und in Kümmersbruck.

Nach dem Duathlon in Hilpoltstein  folgten mit  Brannenburg, Hof und Marktredwitz
endlich die Triathlonwettkämpfe.  Für die Mannschaftswertung gab es dabei kein Streichre-
sultat. 

Für die Einzelwertung wurden die besten 2 swim and runs als ein Wettkampf gewertet.
Bei den anderen Wettkämpfen konnte man sich ein Streichresultat erlauben. 400m
Schwimmen 10km Radeln und 2,5km Laufen waren dabei die Distanzen die es maximal
zurückzulegen galt. Bei der Jugend A meist das doppelte.. 

Beste Zirndorferin war Jana Gömmel bei den Schülern A. Sie wurde trotz ihres jüngeren
Jahrgangs 2006 bayerische Vizemeisterin. Chiara Sommer wurde 10. Jann Spengler
kam bei den Jungs auf Platz 7 und Finn Schöb auf Platz 12. Beide konnten verletzungs-
bedingt jedoch nicht an allen Wettkämpfen teilnehmen.

Bayerische Mannschaftsmeisterinnen: Lena Gömmmel,
Luana Liegat, Yana Satsevich und Franka Spengler (v.l.)
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Beste Zirndorferin war Jana Gömmel bei den Schülern
A. Sie wurde trotz ihres jüngeren Jahrgangs 2006 bayeri-
sche Vizemeisterin. Chiara Sommer wurde 10. Jann
Spengler kam bei den Jungs auf Platz 7 und Finn Schöb
auf Platz 12. Beide konnten verletzungsbedingt jedoch
nicht an allen Wettkämpfen teilnehmenIn der Klasse der
Jugend B belegten Franka Spengler, Lena Gömmel und
Luana Liegat die Plätze drei bis fünf. Yana Satsevich

wurde neunte. Manuel Sponsel
kam bei den Jungs auf einen
guten sechsten Platz.  Fenja
Sommer freute sich über einen
dritten Platz in der Jugend A.

Bayerische Vizemeisterin 
Jana Gömmel 

Bayerische Meisterschaft Einzelwertung v.l.: Jana Gömmel
(2.), Fenja Sommer und Franka Spengler (beide 3.) 
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1. Nürnberger Kinderschwimmen

Am 24.6.2018 stand der Nachmittag im neuen Langwasserbad ganz im Zeichen des
Mittelfränkischen Schwimmnachwuchses. Sieben Vereine sprinteten mit ihren Kindern
der Jahrgänge 2012-2004 um Medaillen und Platzierungen. 

Für Zirndorf war eine kleine Nachwuchstruppe aus Alinas Wettkampfmannschaft am
Start. In knapp 4 Stunden wurden von jedem Schwimmer 5 Starts absolviert. Wettkampf-
stärke war hier durchaus gefordert. Das vorrangegangene Training ist allen Zirndorfern
sehr gut bekommen, was sie in vielen Podestplätzen zeigten: 

Jana Ammon 3x Silber, 

Amelie Blumenthal 2x Silber 1x Bronze, 

Laura Blumenthal 2x Gold 3x Silber, 

Anthony Blumenthal 5x Gold, 

Marco Ammon 2x Gold 1x Silber 1x Bronze,

Veit Bestle 3x Gold 1x Silber, 

Simona Paschold 1x Gold 1x Silber 2x Bronze. 

Veit und Marko über-
zeugten  auf den Brust
bzw. Schmetterlings-
distanzen. Anthony
dominierte in seinem
Jahrgang die Kraul
und Rücken Strecken.
Jana A. schnappte
sich Medaillen auf
Brust, Freistil und
Schmetterling. Unsere
Allrounderin Laura
hatte eine starke Geg-
nerin in allen Starts,
konnte aber ihre bishe-
rigen Top Zeiten
bestätigen. Amelie ent-
puppte sich im Wett-
kampf als zukünftige
Delfinschwimmerin. Im letzten Wettkampf des Tages schmetterte sie die 100m in 1:55
und holte damit Silber, ebenso wie über die Hälfte der Distanz. Simona trumpfte stark
in ihrer Paradedisziplin Brust auf und verbesserte sich gleich um 3 Sekunden. Über die
100 Freistil gewann sie ihren Start. 

Ein großer Dank geht an die beiden Kampfrichter Jörg Gierer und Wolfgang

Ammon, die sich an diesem Sontag Nachmittag zur Verfügung gestellt haben. 
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Stadtspaziergang Coburg am 21.10.2018

Entdecke mit uns Coburg.

Wie kaum eine andere Stadt in Franken vereinigt Coburg Kunst, Kultur und
Geschichte. Geprägt wurde die einstige Residenz vor allem von den Herzögen des ehe-
maligen Herzogtums Sachsen-Coburg-Gotha. Durch ihre geschickte Heiratspolitik ist
die Familie heute mit fast allen europäischen Herrscherhäusern verbunden. 

Nach einer Stadtführung durch die Altstadt mit ihren herrschaftlichen Häusern und gestärkt
durch lokale Spezialitäten am Markt besuchen wir die Veste Coburg mit ihren gewaltigen
Mauern und Türmen. Es besteht die Möglichkeit, mit unserem Bus von der Stadt hoch
auf die Veste zu fahren, wenn jemandem der Weg zu steil oder zu weit sein sollte.

Mit Speisen der lokalen fränkisch-thüringischen Küche in einem Lokal in der Stadt runden
wir den abwechslungsreichen Tag ab.

Treffpunkt ist der Parkplatz an der Jahnhalle des TSV am Sonntag, den 21. Oktober,

um 08:15 Uhr, Abfahrt ist um 08:30 Uhr und Rückkehr um ca. 20:30 Uhr. 

Der Kostenbeitrag für Bus und Führungen beträgt 35,- Euro. Die Zahlung erfolgt wie
immer per Lastschrifteinzug.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugsweise per Mail unter:

veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de oder mündlich beim Lauftreff oder 
in der Skirobic ab 12.9.2018. Anmeldeschluss ist der 7.10.2018.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Udo Willberg

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Theaterfahrt am 28.07.2018 nach Trebgast 

Mit einem Besuch der Naturbühne Trebgast bei Kulmbach haben 26 Theaterinteressierte
diese Skiclubtradition auch heuer wieder fortgesetzt.

„Deutschlands schönste Amateurnaturbühne“ so kündet das Internet Trebgast an. Wenn
man dann den Eingang zur Naturbühne betritt, ist man erst mal erstaunt und kann dieses
Prädikat nur bestätigen.

Wir hatten uns „Dr. Jekyll und Mr. Hyde“ ausgewählt, eine Novelle des schottischen
Schriftstellers Robert Louis aus dem Jahre 1886: Die Grusel-Story aus dem London des
19. Jahrhunderts.

Es ist eine der berühmtesten Ausformungen des Doppelgänger-Motivs in der Weltliteratur.
Der Kampf „gut gegen böse“ in einer Person, endet letztlich mit dem Tod des eigentlich
guten aber zunehmend verzweifelten Dr. Jekyll. Hat in ihm der gewalttätige Mr. Hyde
gesiegt?

Engagierte Schauspieler haben uns einen auch nachdenklich machenden Theaternach-
mittag bereitet, der auch wieder Appetit auf eine Theaterausfahrt 2019 gemacht hat.

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Für das anschließende
Abendessen im zum
Theater angrenzenden
Restaurant „Theater-
garten“ gab es nur
anerkennende Worte
und so konnten wir
dann diesen Halbta-
gesausflug zur vollen
Zufriedenheit aller
beenden.

Horst Langbein
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Vorschau Jahresplanung 2018 / 2019

Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

- Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle   12.09.2018
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf, mittwochs 19.30 Uhr

- Stadtspaziergang in Coburg, So., 21.10.2018

- Skibasar in der Jahnturnhalle, Sa./So. 03./04.11.2018

- Weihnachtsfeier in den Jahnstuben, Sa., 22.12.2018

- Familien-Skiausfahrt ins Skigebiet Saalbach/Hinterglemm 25. - 27.01.2019
Übernachtung in Niedernsill

- Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)  22. - 24.02.2019 

- Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun / Ischgl 22. - 24.03.2019 

-. Jahreshauptversammlung in den Jahnstuben: Fr., 12.04.2019
mit Neuwahlen

Kontaktadresse: 

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, Tel.: 0911 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de www.tsv-zirndorf.de 
Anmeldung zu Veranstaltungen:

Bitte per e-Mail: veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Anmeldeformulare zu den Skiausfahrten sind zu finden unter www.tsv-zirndorf.de,
Abtlg. Skiclub
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Liebe Mitglieder der Tennisabteilung!

Das Freundschaftsturnier mit unseren Gästen
aus AS`, fand am 21. Juli unter großer Teilnahme
- trotz Dauerregens - mit viel Begeisterung und
sportlichen Aktivitäten statt.

Die Anreise unserer Gäste erfolgte planmäßig
um 10.00 Uhr, wo wir mit belegten Brötchen, fri-
schen Kaffee und erfrischenden Getränken auf-
warteten. Nach der ersten Stärkung hofften wir
auf Wetterbesserung, die leider ausblieb. Unsere
Heidi H. hatte die glorreiche Idee, auf die Hal-
lenplätze in Weiherhof auszuweichen. Glückli-
cherweise konnten wir kurzfristig die Plätze
anmieten, so dass 3 Hallenplätze mit Doppel-
paarungen ab 14.00 Uh bespielt wurden. 

Unser Tagesablauf verlief deshalb nicht wie
geplant, da wir das Mittagessen (Gegrilltes,
diverse Salate) vorzogen. Nach dem schmack-
haften Essen, (Dank an dieser Stelle unseren
beiden Grillmeistern Lukas Christ und Werner
Forster), wurden unsere Jubilare zur 25-jährigen
Mitgliedschaft mit einem Präsent geehrt (Doris
Beck, Christine Ott, Birgit Perge und Hans Hirn). 

Dem Regen entgegneten wir, (Außentempera-
turen waren angenehm), dank unserer aufge-
bauten Pavillons.

Zugegen waren neben unseren Gäste aus As`-
(25 Personen), zahlreiche Mitglieder der Tennis-
abteilung und Fritz Großhauser mit Ehefrau, die
sich alle an dem gelungenen Turniertag erfreuten.
Nachmittags gab es noch Kaffee und Kuchen
und selbst auf unserer Anlage wurden noch 2 Plätze mit guten Spielen belegt, da sich
unsere Gäste von Nieselregen nicht abhalten ließen.

Allen Beteiligten, die im Hintergrund aktiv gewesen sind, an dieser Stelle nochmals unse-
ren herzlichen Dank, da ohne ihr Mitwirken die Veranstaltung nicht möglich gewesen
wäre.

Tennis

Hans Romeis
Frieheitstraße 45 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 600 34 55
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Der „Feier“-Tag endete nach dem gemeinsamen Aufräumen, (so weit möglich), mit der
Verabschiedung unserer Gäste gegen 19.00 Uhr, da sie noch eine weite Heimreise antre-
ten mussten.

Demnächst anstehende Termine, bitte vormerken:  

Radtour: 15. September 2018, um 9:30 Uhr

Wandertag: 13. Oktober 2018, um 9:15h

Genauere Infos werden wir noch rechtzeitig bekannt geben.

Spiel – Ergebnisse unserer Mannschaften 2018

Wir wünschen noch eine schöne Rest-Spielzeit.

Eure Abteilungsleitung
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16.09. Götz Wilhelm

22.09. Röschlein Virgilio

25.09. Siebke Rolf

28.09. Zwerner Manfred

30.09. Kunstmann Georg

07.10. Frei Adam

09.10. Hirsch Peter

den Mitgliedern

16.09. Güngör Suat

17.09. Petermann Ralph

Romantzas Andreas

Schindler René

Uebel Gisela

19.09. Hirn Johannes

20.09. Virnstein Benjamin

21.09. Braun Tim

Hummel Annemarie

Mourek Rene

22.09. Reichl Karsten

23.09. Kebbel Caitlin

24.09. Cakirgöz Enes

Gebauer Torsten

Holzmeier Ido

25.09. Appelsmeyer Maximilian

Flinta Christl

Zwingel Thomas

26.09. Bräunlein Paulus

Kuhn Jakob

Rautinger Kurt

Töttels Ronald

Vödisch Marcel

27.09. Wild Helmut

28.09. Draßner Susanne

29.09. Bickes Traudl

Emmerling Harald

Heider Johannes

30.09. Förster Manfred

Hirschmann Leonie

01.10. Pokorny Juraj

02.10. Ebert Niklas

Ittner Petra

02.10. Rost Heidrun

Stapf Markus

Waßner Robert

03.10. Cieplik Julia

Grabowski Sylke

Prächt Angela

Richter Thomas

04.10. Kohl Agathe

Schwaß Kristina

05.10. Harazny Jeremy

Hormes Daniel

06.10. Bratengeier Horst

Dirscherl Rosemarie

07.10. Gierer Anke

Maußner Benedikt

Schuler Gunter

Skrzipczyk Maximilian

08.10. Schmidt Markus

Seeberger Karin

Stöhr Tim

09.10. Fehn Uwe

Hane Bernhard

Hilpert Martin

Loy Stefan

Scigliuzzo-Mannfeld Leon

11.10. Blankenberg Jürgen

Ruhsaran Muhammed

12.10. Kasper Katharina

13.10. Diebner Svenja

Engelhardt Theresa

15.10. Bischoff Michael

Weitzer Annette
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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